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Aufgabe 1    „Fünf mal zehn Minuten Pflicht“

...


Aufgabe 2    „Das Ei des Kolumbus“

...


Aufgabe 3    „Alles hat ein Ende...“

a)

F1)

Container ( Kapazität, Kategorie, Volumen, Standort

Benutzer ( Kennnummer, Geheimnummer

Müll ( Kategorie, Masse, Volumen

Reducer ( Schwellwert

F2)

Benutzerdaten ( Kennnummer, Geheimnummer 

                        ( Anzahl Reducervorgänge, Volumen der einzelnen Kategorien, Anzahl Mischmüll

F3)

Benutzer ( Kennnummer, Geheimnummer

Kosten für den Benutzer ( Gebühren, Geldbußen

Zahlungen ( bisherige Zahlungen

b)

Typ Containertyp = Verbund(Kapazität: fz

                                              Kategorie: 1..5
                                              Volumen: fz

                                              Standort: zk

                                              Schwellwert: fz

                                              KL = linListe(einKunde))

Typ einKunde = Verbund(KennNr: kard

                                        GeheimNr: kard

                                        ReducerE: kard
                                        GeldbußeA: kard

                                        VolumenArt: Reihe[1..5]: fließzahl)

Typ AbrechnungenListe = linListe(eineAbrechnung)

Typ eineAbrechnung = Verbund(KundenNr: kard

                                                    Gebühren: fz
                                                    Geldbußen: fz

                                                    Zahlungen: fz)

c)

F1) Aktion Benutzung (( KNr: kard
                                     ( GNr: kard

                                     (> Container: Containertyp)


F2) Aktion liesDatenEin ((> Container: Containertyp)

( Übernahme der KundenListe, Einfügen in eine übergeordnete GesamtKundenListe und  

    Zurücksetzen der KundenListe des Containers auf den Anfangszustand

( Zurücksetzen Container.Volumen auf 0


F3) Aktion Rechnung (( KNr: kard

                                    ( Abrechnungen: AbrechnungenListe

                                    ( Betrag: fz)

( oder es wird die GesamtKundenListe mit einem Tarifmodell übergeben

d)

var

Kategorie: 1...5

Volumen: fz
Masse: fz

Kunde: einKunde

maxVolumen: fz

Beginn

 setzeFensteraufAnfang(Container.KL)

 solange (ListeEnde?(Container.KL) = falsch) oder 

               ((KNr = (imFenster(Container.KL).KennNr) und (GNr = imFenster(Container.KL).GeheimNr))        

    wiederhole

       schiebeFenster(Container.KL)

falls ListeEnde?(Container.KL) = falsch 

  dann

    Beginn

       öffneContainer( )

       untersucheAbfall(Kategorie, Volumen, Masse)

       Kunde:=imFenster(Container.KL)

       entferneAusFenster(Container.KL)

       falls Kategorie ( Container.Kategorie

         dann

            Beginn

               Kategorie:=5

               Kunde.GeldbußeA:= Kunde.GeldbußeA + 1

            Ende

       falls Masse / Volumen < Schwellwert

          dann

             Beginn

                reduziereAbfall(Volumen)

                Kunde.ReducerE:= Kunde.ReducerE + 1

             Ende

          Kunde. VolumenArt[Kategorie]:= Kunde. VolumenArt[Kategorie] + Volumen

      fügeEin(Container.KL, Kunde)

      Container.Volumen:= Container.Volumen + Volumen

      max.Volumen:= Container.Kapzität x 0,85

      falls Container.Volumen > maxVolumen

      dann

         fordereEntleerungAn(Container.Standort)

      schließeContainer( )

  Ende

Ende


Aufgabe 4    „Zappeln“

a)






                                                                          





                                                                         

Juror (JurorNr, ...)


Wertung (JurorNr aus Juror, PaarNr aus Paar, TanzrundenNr aus Tanzrunde, Bewertung)

Tanzrunde (TanzrundenNr, ...)

Paar (PaarNr, ...)

Platzierung (PlatzNr, PaarNr aus Paar) ( Platzierung notwendig, da nicht jedes Paar auch wirklich  

                                                                   einen Preis bekommen muss und außerdem, unter 

                                                                   Berücksichtigung des zeitlichen Aspektes, nicht gleich nach 

                                                                   jeder Tanzrunde ein Preis an ein Paar vergeben wird, 

                                                                   sondern erst wenn die Platzierung feststeht

Preis (PreisNr, SponsorNr aus Sponsor)

Sponsor (SponsorNr)

DJ-Bewertung (PaarNr aus Paar, DJNr aus DJ, TanzrundenNr aus Tanzrunde, Bewertung)

DJ (DJNr, Name)


b)

sendeUndHoleSQL (“SELECT PaarNr FROM Paar“, a)

( Erstellen einer linListe a mit allen PaarNr

sendeUndHoleSQL (“SELECT Max(TanzrundenNr) FROM Wertung“, b)

( Kontrolle, ob schon 4 Tanzrunden absolviert

( wenn b > 3 dann nächster Schritt, sonst nochneRunde? = wahr

sendeUndHoleSQL (“SELECT Sum(Bewertung) FROM Wertung

                                  WHERE PaarNr=“&imFenster(a), c)

( Erstellen einer linListe d mit den einzelnen aufsummierten Bewertungen c der einzelnen Paare

( ermitteln der maximalen Bewertung und Überprüfen, ob der maximale Wert mehrmals vorkommt

( wenn ja nochneRunde? = wahr

( wenn nein nochneRunde? = falsch ( Sieger kann ermittelt werden

c)

( die Entitätentypen DJ-Bewertung und DJ werden eingefügt. Da es immer nur einen DJ pro Runde 

    gibt und ein Paar pro Runde nur eine Wertung abgeben darf kann es pro DJ auch immer nur eine 

    eindeutige Zuordnung DJ-Bewertung – Paar geben. Deshalb wird TanzrundenNr in DJ-Bewertung 

    nicht als Fremdschlüssel definiert

( Erstellen eines neuen Datentypen und einer lokalen Variable

     Typ DJ = Verbund(Name: zk

                                   Bewertung: kard)

     DJs = linListe(DJ)

sendeUndHoleSQL (“SELECT DJNr FROM DJ“, a)

( Erstellen einer linListe a mit allen DJNr
sendeUndHoleSQL (“SELECT Sum(Bewertung) FROM DJ-Bewertung

                                  WHERE DJNr=“&imFenster(a), imFenster(DJs).Bewertung)

sendeUndHoleSQL (“SELECT Name FROM DJ

                                  WHERE DJNr=“&imFenster(a), imFenster(DJs).Name)
( Erstellen einer linListe(DJs) mit den aufsummierten Bewertungen und dem jeweiligen Namen des  

    DJs

( Ermitteln der maximalen Bewertung der linListe(DJs)

( alle DJs die der maximalen Bewertung entsprechen werden mit ihrem Namen in einer neue Liste

    gespeichert und dann ausgegeben


Hinweis!





Die hier angebotenen Lösungen stellen lediglich Lösungsvorschläge dar. Weder skripte.net noch der Autor dieses Materials können eine Garantie für die Richtigkeit dieser Vorschläge geben. Sie wurden nach bestem Wissen erstellt und von keiner offiziellen Stelle der entsprechenden Fakultät auf deren Richtigkeit überprüft.





Stellt Ihr Fehler in der Lösungsformulierung fest bitten wir euch um aktive Mithilfe um diese schnellstmöglich zu beseitigen.





Euer skripte.net team
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